
Der wehrkrciepfarrer L u d w i g M ü l l e r schreibt das Geleitwort

für die «.utherfestschrift der Illustrirten Zeitung!

De deutsche Mensch unserer Lage ist durch den Sieg der nationalen

Revolution in seinem innersten Wesenskern aufgerüttelt — sein Wille

zur Freiheit macht ihn aufgeschloffen für die grundlegenden Fragen

seelischen Suchen» und «rieben» — so lernt er die Reformation und

den Reformator neu schauen. — Lr fühlt auch die enge Verbundenheit

von «vangelium, Volk und Rirche.

Da» Iubiläumsfest des L,utherjahre» soll helfen, daß die neu ge-

wordenen und neu »erdenden Wege den Rampfcrn für Rircke und

Volk sich hell und klar abzeichnen, damit sie dicse Wege gehen leuch-

tenden Auge« voller Freude und voller Goltvcrtraucn.
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